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Bochumer Bürgerinnen und Bürger sagen und 
fordern von der Regierung ein konsequentes 

NEIN zum Krieg 
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USA und Großbritannien brechen Völkerrecht 
 

Kalt lächelnd verkündete US-Präsident Bush in der Nacht vom 17. auf den 18. März, 
dass er und die ihn stützende Öl- und Rüstungsmafia zum Krieg gegen den Irak fest 
entschlossen sei. Premierminister Tony Blair holte sich die dafür erforderliche 
Unterstützung von der konservativen Opposition. 
 
Skrupellos nehmen sie in Kauf, auch in diesem Krieg hunderttausender 
Menschen im Irak zu töten, zu verbrennen und zu verstümmeln. Darüber hinaus 
interessieren sie sich anscheinend kaum für die weltweiten Folgen dieses 
Krieges. Kalt entschlossen setzen sie sich gegen die überwältigende Mehrheit der 
internationalen Staatengemeinschaft und damit über das Völkerrecht hinweg.  
 
Die Friedensbewegung ist in diesem Zusammenhang sehr froh über die Rolle, die die 
deutsche Regierung bei dieser Mehrheitsfindung gespielt hat und dass sie standhaft bis 
heute bei ihrem Nein zum Krieg gegen den Irak geblieben ist. 
In seiner „Erklärung zur aktuellen Lage im Bezug auf den Irak“ versprach 
Bundeskanzler Schröder der deutschen Bevölkerung: 
„Sie können sich darauf verlassen, dass meine Regierung unbeirrt jede noch so kleine 
Chance für den Frieden in der Welt nutzen wird.“ 
 
Wenn wir diese Worte des Kanzlers allerdings ernst nehmen sollen, so erwarten 
wir als Allererstes von der Regierung, jegliche materielle und organisatorische 
Unterstützung für diesen Angriffskrieg sofort einzustellen. 
Dazu gehört: 

- Rückzug aller deutschen Soldaten und deren Gerät von der kuweitisch-
irakischen Grenze! 

- Abberufung der deutschen Mannschaften aus den AWACS-
Aufkärungsflugzeugen an der türkisch-irakischen Grenze! 

- Keine weitere Nachschubsicherung der US-Truppen am Horn von Afrika ! 
- Keine Erlaubnis für US-Militärtransporte in den Irak durch den deutsch 

Luftraum ! 
- Keine Erlaubnis für Bodentransporte von Soldaten und Militärgerät zu US-

Stützpunkten und Umschlagplätzen. 
Wenn die Regierung all dies zulässt, unterstützt sie damit den offenen Bruch des 
Völkerrechts und verstößt zudem gegen die deutsche Verfassung. 
  
Langfristig widerspricht es auch den Worten des Kanzlers, wenn die Bundeswehr z.Z. 
mit Hochdruck von einer Verteidigungsarmee zu einer Angriffsarmee umgestaltet wird. 
Wir wollen nicht, dass mit einer solchen Bundeswehr irgendwann die gleiche 
Politik betrieben wird, wie jetzt von der US-Regierung.  
Nicht nur heute, sondern für immer müssen wir sicherstellen: 
 
Auch von deutschem Boden darf nie wieder Krieg ausgehen ! 


